
 
 
 
 
 
 
Zwei Regionen wachsen zusammen –  

Ein Zukunftsprojekt für den gemeinsamen Bildungs- und Arbeitsmarkt Europa 

(Februar 2010) 

 

Nach der Fertigstellung des Baus der Fehmarnbelt-Querung in 2015 werden sich durch diese Brücke die 

Wirtschaftsbeziehungen zwischen Schleswig-Holstein und den nördlichen europäischen Nachbarn verstärken. 

Das im Januar gestartete deutsch-dänisches Projekt „Pro-Net“  ist ein Beitrag, um das Zusammenwachsen 

beider Regionen aktiv zu gestalten. Damit wird ein gemeinsamer Bildungsmarkt für die beiden Regionen am 

Fehmarnbelt geschaffen.  

 

Die bfw Produktionsschule „Das LernWerk“ in Lübeck ist an „Pro-Net“ beteiligt. 

 

Pro-Net ist eine Kooperation von Schulen, berufsständischen Institutionen und Bildungseinrichtungen 

verschiedener Regionen sowie der öffentlichen Verwaltungen und Betriebe der freien Wirtschaft. Das über drei 

Jahre laufende Projekt wird von der Europäischen Union gefördert. Je drei dänische und deutsche Produktions-

schulen kooperieren unter Leitung der Berufsausbildungs- und Qualifizierungsinitiative Lübeck (BQL). Ziel des 

Projekts ist der Aufbau eines gemeinsamen Bildungsmarktes, um damit Jugendlichen berufliche Chancen zu 

eröffnen.  

 

Auf der Grundlage einer Arbeitsmarktanalyse werden maritime Lernbausteine entwickelt, die den Jugendlichen 

helfen sollen, in den entsprechenden Wirtschaftsbereichen Fuß zu fassen. Dem Prinzip der Produktionsschule 

treu bleibend, geht es darum, dass die Jugendlichen an das Arbeiten in einen Beruf und an das Lernen für einen 

Beruf herangeführt werden.  

 

Im Projekt ist unter anderem die Anschaffung eines Motorseglers geplant, an dem die Jugendlichen praktisch ihre 

Kenntnisse und Fertigkeiten schulen können. Außerdem sollen mehrere Jugendaustausche zwischen Dänemark 

und Deutschland organisiert werden. Dabei absolvieren die Schüler nicht nur Firmenpraktika im Ausland, sondern 

lernen auch, mobil und eigenständig im Ausland unterwegs zu sein. In Landeskunde erwerben sie nicht nur 

sprachliche Grundkenntnisse. Sie auch lernen Besonderheiten des jeweils anderen Landes kennen. Die Teilneh-

mer und Teilnehmerinnen werden so auf den potenziell entstehenden gemeinsamen Arbeitsmarkt im Zuge des 

Baus der Fehmarnbelt-Querung vorbereitet. 

 

Das bfw – Unternehmen für Bildung ist Bildungsdienstleister in vielen Branchen 

 

Branchenerfahrene Spezialisten beraten von der Situationsanalyse bis zum ganzheitlichen Bildungsmanagement. 

Für jede Aufgabe entwickeln sie gemeinsam mit den Personalverantwortlichen eine maßgeschneiderte Lösung 

und unterstützen bei der Umsetzung.  



 

Die vertrauensvolle Zusammenarbeit von bfw mit allen am Bildungsgeschehen beteiligten Institutionen 

 in Deutschland und Europa bewährt sich schon seit fast 60 Jahren.  

 

Die öffentliche Hand ist an der Zukunftssicherung der Unternehmen und der Beschäftigungssicherheit der 

Menschen interessiert. Das bfw arbeitet intensiv mit den Arbeitsämtern, ARGEn und optierenden Kommunen 

zusammen und unterstützt die Unternehmen bei der Fördermittelakquise und Fördermittelmanagement. 

 

Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen vertrauen den Bildungsexperten von bfw, die sie von der Qualifizierung für 

den Einstieg in das Berufsleben bis zur reibungslosen Integration in ein Unternehmen begleiten. Das bfw berät 

Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen bei ihrer persönlichen Karriereplanung und hilft ihnen bei der Beantragung 

von Fördermitteln.  

 

Das bfw - Unternehmen für Bildung bietet ZAWV- und CERTQUA-zertifizierte Programme zur beruflichen 

Weiterbildung bis hin zu externen Kammerprüfungen oder Studienberechtigung für ein weiterführendes 

Masterstudium. Dabei werden neben den klassischen Lernmethoden auch in einigen Bereichen neueste 

Methoden wie E-Learning und Blended Learnig eingesetzt. Das Qualitätsmanagement von bfw ist nach DIN EN 

ISO 9001:2000 zertifiziert. Mit 300 Bildungsstätten sowie knapp 2.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sind die 

Bildungsexperten von bfw überall in Deutschland erreichbar. 
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